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Hohe  Zuschüsse  und  neue  exklusive  Angebote  für  die
Versicherten  ab  2017.  Nachhaltiges  Konzept  mit  drei
Standbeinen  Umwelt,  alternative  Heilmethoden  und  vegane
Prävention geht auf – deutlicher Zuwachs im Neukundengeschäft.
Neue Kooperationen in der Prävention.

Viele  gute  Nachrichten  zum  Jahresabschluss  für  die
Versicherten der BKK advita. Der Beitragssatz bleibt im Jahr
2017  stabil.  Das  betrifft  den  kassenindividuellen
Zusatzbeitrag,  der  bei  einer  Höhe  von  1,1  Prozentpunkten
bleibt. Damit ist auch der allgemeine Beitragssatz stabil bei
15,7 Prozent. Die gute Finanzlage der Kasse wurde zuletzt bei
der  Verwaltungsratssitzung  am  13.  Dezember  bestätigt.  Die
nachhaltige Ausrichtung der BKK advita hat im Vergleich zum
Vorjahr  zu  einem  Anstieg  des  Neukundengeschäftes  von  4,8
Prozent beigetragen. Während sich 2015 insgesamt 1.079 Kunden
für die BKK advita entschieden haben, werden es bis Ende 2016
mindestens 1.131 neue Mitglieder sein.

Gleichzeitig  soll  im  kommenden  Jahr  der  Zuschuss  bei  den
alternativen Heilmethoden von 50 auf 200 Euro erhöht werden.
Wer  also  Schüßler-Salze  nutzt,  erhält  im  Jahr  2017  einen
Zuschuss in Höhe von 100 Euro. Wer darüberhinaus noch das
eigene  Wohlbefinden  mit  Hilfe  von  homöopathischen  oder
anthroposophischen  Arzneimitteln  unterstützen  will,  erhält
weitere 100 Euro Zuschuss. Diese Satzungsänderungen liegen dem
Bundesversicherungsamt derzeit zur Genehmigung vor.

„Uns ist es wichtig Angebote zu unterbreiten, die von den
Versicherten  auch  wirklich  in  der  vollen  Zuschusshöhe
ausgeschöpft werden können“ erläutert dazu Norbert Pasternack,
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Vorstand der Kasse.

Erneut  hat  die  erste  umweltzertifizierte  Krankenkasse
Deutschland im November ihr Audit bestanden und darf weiterhin
mit diesem Titel werben. „Das ist unseren Kunden ganz wichtig“
so  Pasternack,  „sie  honorieren  vor  allem,  dass  wir  die
Verbindung  von  umweltgerechtem  Handeln,  Unterstützung  der
pflanzlichen  Ernährung,  und  das  seit  2013,  sowie  den
alternativmedizinischen  Angeboten  vorantreiben“.

Die  Nachhaltigkeit  manifestiert  sich  auch  bei  den  neuen
Kooperationspartnern. Seit September 2016 ist die Kasse der
neue  Partner  des  Schulprojektes  vom  1.  FSV  Mainz  05.  Im
sogenannten 05er Klassenzimmer investiert die advita derzeit
einen fünfstelligen Betrag zur Förderung der Gesundheit in den
Schulen.

Seit 2016 unterstützt die BKK advita die beiden Unternehmen
Greenpeace Energy eG mit Sitz in Hamburg sowie die UmweltBank
AG in Nürnberg in der Betrieblichen Gesundheitsförderung.

Über die BKK advita

Die BKK advita ist die erste umweltzertifizierte Krankenkasse
Deutschlands. Im Fokus stehen hierbei die Verbindung zwischen
Umwelt und Gesundheit sowie der Gedanke der Nachhaltigkeit. So
werden  schulmedizinische  Leistungen  durch  eine  Vielzahl
natürlicher  und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegter
Behandlungsangebote,  wie  beispielsweise  Homöopathie,
Osteopathie,  Biofeedback  oder  Leistungen  der
Naturheilzahnkunde  ergänzt.  Langfristig  angelegte  Vorsorge-
und  Präventionsleistungen  dienen  dem  persönlichen
Gesundheitsmanagement  der  Versicherten.  Werber  können  Ihre
Prämie für Baumpatenschaften spenden und die Zusammenarbeit im
Finanzsektor erfolgt mit nachhaltig orientierten Banken. Der
Ökostrombezug sowie die Reduktion von Verbrauchsgütern runden
die  Klimaschutzaktivitäten  ab.  Jährlich  schreibt  die  BKK
advita für kleine und mittlere Unternehmen den alternativen



Gesundheitspreis aus.

Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die
Hauptverwaltung  befindet  sich   im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de.
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BKK  advita  verleiht
alternativen Gesundheitspreis
auf der BIOFACH
geschrieben von BKKadvita | 20. Dezember 2016
Nürnberg/Alzey, 11.02.2015

Der  rheinland-pfälzische  Umwelt-Staatssekretär  Dr.  Thomas
Griese ehrte das Bauunternehmen Krieger + Schramm GmbH & Co.
KG aus Dingelstädt und die rheinhessische Juwi Gruppe als
Partner  für  erneuerbare  Energien,  als  Gewinner  des
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alternativen Gesundheitspreises mit einem Preisgeld in Höhe
von 2.500 € bzw. mit 2.000 €. Der weitere Finalist, Georgs
Bioladen in Melle, wurde ebenfalls prämiert.

Auf der BIOFACH Messe 2015 in Nürnberg wurden die Unternehmen
Krieger  +  Schramm  und  die  Juwi  Gruppe  als  Gewinner  des
alternativen Gesundheitspreises 2014 der BKK advita gekürt.
Beiden Unternehmen ist es gelungen, aufgrund ihrer langfristig
angelegten,  gleichermaßen  ökonomisch,  ökologisch  und  sozial
ausgerichteten Strategie einen Beitrag zu mehr Umwelt- und
Sozialverträglichkeit in der Gesellschaft zu leisten.

Zur  Teilnahme  am  Wettbewerb  waren  kleine  und  mittlere
Unternehmen  aufgerufen,  die  sich  für  eine  nachhaltige
betriebliche  Gesundheitsförderung  einsetzen  und  gleichsam
ökologische Aspekte berücksichtigen.

„Insbesondere  dauerhaft  angelegte  Gesundheitsprojekte,  die
ergänzend einen Bogen zu ökologischen Maßnahmen spannen und
die  Mitarbeiter  auch  in  diese  Richtung  sensibilisieren,
genießen unsere volle Aufmerksamkeit“, erklärt Tobias Palm,
Nachhaltigkeitskommunikation  und  Umweltbeauftragter  der  BKK
advita.

Den mit 500 € dotierten dritten Platz belegte der ökologische
Biomarkt Georgs Bioladen aus Melle.

In der Jury wirkten mit: Staatssekretär Dr. Thomas Griese,
Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Ernährung, Weinbau und
Forsten  Rheinland-Pfalz;  Dr.  Franz  Ehrnsperger,
geschäftsführender  Gesellschafter  der  Neumarkter  Lammsbräu,
Erich Margrander, Herausgeber und Chefredakteur der bioPress,
Fachmagazin  für  Naturprodukte  sowie  Norbert  Pasternack,
Vorstand der BKK advita.

Der  alternative  Gesundheitspreis  wird  2015  erneut
ausgeschrieben. Interessierte finden alle Informationen sowie
die Musterbewerbung unter: www.bkk-advita.de/gesundheitspreis
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Verleihung  Alternativer
Gesundheitspreis  auf  der
BIOFACH 2015
geschrieben von BKKadvita | 20. Dezember 2016
Jährlich prämiert die BKK advita drei Unternehmen die sich im
Bereich  betrieblicher  Gesundheitsförderung  stark  machen  und
dabei die Reduzierung z. B. von schädlichen Umwelteinflüssen
berücksichtigen.

Interessierte  Unternehmen  und  Mitarbeiter  sind  zur
öffentlichen Preisverleihung im Rahmen der BIOFACH 2015 am
11.02. eingeladen.
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